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Programm (Stand 19.2.2025)  
 

Dienstag  ERÖFFNUNG (Campus Hall, Trakt U) 
 
9.30 Uhr:   Ankommen mit Kaffee, Registrierung  
 
10.30 Uhr:   Musik zur Eröffnung: Holzblas-Ensemble „Strange 3“ 
 

Begrüßung 
Bundespräsident Alexander van der Bellen (Video-Botschaft) 
Rektor Mag. Friedrich Faulhammer, Universität für Weiterbildung Krems 

 
Check-in, Dr. Annemarie Felder (Moderation) im Gespräch mit Hans Rauscher 
(Der Standard) und DI Dr. Sigrid Schwarz (Österreichische Bodenkundliche 
Gesellschaft) 
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11.15 Uhr:   Ergebnisse des Vorbereitungsseminars „Bodenschutz von unten“  
DI in Dr. in Christina Hummel (AGES) / Univ.-Ass.in DIin Barbara Steinbrunner, MSc 
(TU Wien), beide: Fachgruppe Bodenverbrauch, Scientists 4 Future Austria 

Dienstag  THEMENSCHWERPUNKT 1: BODENSCHUTZ 
 
11.30 – 12.00 Uhr:  Keynote 1 „Boden - Ernährungssicherheit - Klimaschutz - Biodiversität: 

Afrikanische Perspektive“ (Video-Lecture) 
Million Belay, PhD MSc BSc, Äthiopien, Koordinator “Alliance for Food 
Sovereignty in Africa” (AFSA); Forscher im Rahmen des Programms GRAID, 
Stockholm Resilience Centre, anschl. Gespräch in Kleingruppen 

 
12.15 – 12.45 Uhr:  Keynote 2 „Herausforderungen beim Bodensparen in Österreich“ 

Univ.-Prof. DI Dr. Arthur Kanonier, TU Wien, Leiter des Forschungsbereichs 
Bodenmanagement und Bodenpolitik, anschl. Gespräch in Kleingruppen 

 
13.00 Uhr:   Mittagspause  

Bitte nützen Sie die Gastronomie am Campus, u.a. Mensa (Reservierung 1. Stock), „2stein“, Cafe 
„Virginier“. Der Catering-Raum steht für Selbstverpflegung zur Verfügung. 

 
14.00 – 15.15 Uhr:  Podiumsdiskussion „Bodenwende in Österreich – wie kann die 

Flächenneuinanspruchnahme gestoppt werden?“ 
dipl. Architekt Andreas Hofer (Intendant Int. Bauaustellung 2027) 
Mag. Tarek Leitner (Autor „Mut zur Schönheit“; ORF) 
Helmut Miernicki (Geschäftsführer, ecoplus – Niederösterreichs 
Wirtschaftsagentur) 
Mag. Caren Ohrhallinger (Sprecherin Plattform Baukulturpolitik/ nonconform)  
Dr. Margit Schratzenstaller, MA (WIFO) 
Univ.-Prof. DI Dr. Gernot Stöglehner (Institut für Raumplanung, Umweltplanung 
und Bodenordnung, BOKU) 
Moderation: PD DI Dr. Johannes Tintner-Olifiers (Scientists 4 Future) 

 
15.15 – 16.45 Uhr:  DIALOGPROZESS  

- Was ist unsere positive Vision einer guten Zukunft unter den Bedingungen von 
Flächenneutralität (Netto-Null-Flächenverbrauch) bis spätestens 2050?  
- Was sind geeignete konkrete politische Strategien, demokratische Instrumente, 
institutionelle Formate und Prozesse, um der notwendigen Wende in der 
österreichischen Bodenpolitik zum Durchbruch zu verhelfen?  
- Was sind konkrete praktische Möglichkeiten und Ideen, seitens der eigenen 
Organisation zu einer konsequenten, entschlossenen Bodenwende in Österreich 
beizutragen?  

 
16.45 Uhr:   Pause 
 
17.15 – 18.00 Uhr:  Diskussion im Plenum; Abschluss des ersten Tages  
 
18.00 Uhr:   Buffet, anschl. gemütliches Beisammensein in der „Filmbar“, Kino im Kesselhaus 
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Mittwoch THEMENSCHWERPUNKT 2: WIE GELINGT SOZIAL-
ÖKOLOGISCHE TRANSFORMATION? DAS POTENTIAL DER 
ZIVILGESELLSCHAFT UND DER REGIONALEN EBENE  

 

8.30 Uhr:   Ankommen mit Kaffee  
 
9.30 Uhr:  Check-in, Gespräch mit Mag. Elmar Juen (Österreichischer Blasmusikverband, 

Landesobmann Tirol) und Abduhlkeem Alshater (Obmann „Freie Syrische 
Gemeinde“) 

 
Keynote 3: „Wie kann die lokale Zivilgesellschaft für die sozial- ökologische 
Transformation aktiviert werden? Das Werkzeug „Organizing“, anschl. 
Gespräch in Kleingruppen  
Dr. Payal Parekh (Bern), Klimawissenschaftlerin, ehemalige internationale 
Programmdirektorin der NGO 350.org  
 
Kurze Vorstellung der Präsentationen und Workshops durch Referierende 

 
11.00 Uhr:   Pause  
 
11.20 Uhr:  Treffpunkt im Plenum 
 
11.30 – 12.30 Uhr:  Parallele Präsentationen und Workshops  
 

(1) IBA '27 – Bauwende konkret (U.0.37) 
Andreas Hofer, Planungs- und Architekturbüro Archipel (Zürich); Intendant der 
Internationalen Bauaustellung 2027 
Moderation: Mag. Ferdinand Kaineder, Präsident der Katholischen Aktion 
Österreich  
 
(2) Die Schattenseite des alpinen Massentourismus (Audimax)  
Lois Hechenblaikner, Fotograf, Reith im Alpachtal  
Moderation: Dr. Christina Hainzl, Leiterin der Plattform für Nachhaltige 
Entwicklung (SDGs), Universität für Weiterbildung Krems  
 
(3) „Climathon“ – neue Wege der aktiven Beteiligung im Ort (C.3.07) 
(Rückblick: Projekt Weinviertel/ Ausblick: Programm „Enable The Enabler“) 
Nathalie Aubourg, Arbeitsgruppe Climathon Austria; Kooperationspartnerin 
„Future Base Wein/4“  
Moderation: Dr. Michael Soder, Arbeiterkammer Wien, Abteilung 
Wirtschaftspolitik 
 
(4) „Bodenschutz in der Praxis – Maßnahmen in Gemeinden“ (C.3.08)  
Leonhard Hartinger, MEd MSc/ Renate Schernaus, Bodenbündnis Österreich 
Moderation: Mag. Norbert Rainer, Geschäftsführer, Klimabündnis Österreich 
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(5) Verein „Bodenfreiheit“ – wir halten Boden frei und zugänglich (K0.24) 
Kerstin Riedmann, Geschäftsführerin, Verein Bodenfreiheit, Vorarlberg 
Moderation: Dr. Anja Appel, Direktorin, Koordinierungsstelle der Österreichischen 
Bischofskonferenz für internationale Entwicklung, Wien 
 
(6) Straßenbauproteste: Beispiele Lobau, Wr. Neustadt, Südsteiermark (K.2.23)  
Jutta Matysek („Lobau bleibt“), Mag. Helmut Buzzi (Plattform “Vernunft statt 
Ostumfahrung“), Katja Maurer (Bürgerinitiative „B68 Neu“, Raabtal, 
Südsteiermark) 
Moderation: Jasmin Lang, Fridays For Future Austria 
 
(7) Verein „Landluft“. Inspiration für eine zukunftsweisende 
Gemeindeentwicklung (K.3.22) 
DI Anneke Essl, Geschäftsführerin, Uli Böker, stellv. Obfrau, Verein Landluft 
Moderation: Monika Auer, Generalsekretärin ÖGUT 
 
(8) Sozial-ökologische Transformation auf regionaler Ebene konkret gestalten: 
das Beispiel Römerland Carnuntum/ Mistelbach-Wolkersdorf (K.3.23) 
Mag. Johannes Selinger (Manager KLAR! Region Mistelbach-Wolkersdorf),  
DI Cornelia Fischer, MSc (LEADER Region Römerland Carnuntum)  
Moderation: PD DI Dr. Johannes Tintner-Olifiers, Sc4F  
 
(9) Klimaschutz, Biodiversität und Ernährungssicherheit zusammendenken: 
Ethik der globalen Landnutzung (M1.25) 
Dr. Stefan Einsiedel, Hochschule für Philosophie München, Zentrum für Globale 
Fragen 
Moderation: Mag.a Andrea Sölkner, Kirchenrätin für Kirche und Gesellschaft, 
Evangelische Kirche A.B. in Österreich 

 
(10) Wie können lokale sozial-ökologische Transformationsprozesse auf den 
Weg gebracht werden? Wie können sie auf regionaler bzw. bundesweiter 
Ebene wirksam werden? Methodische Aspekte (M.3.22) 
Dr. Martina Handler, Partizipationsexpertin, Wien 
Moderation: Dr. Karl Kienzl, Obmann CEOs FF 

 
 
12.30 Uhr: Kurzberichte aus den Workshops (je 2 Min.) und von den Projekten der 

„Projektschmiede“ 2024 
 
12.50 Uhr:  Wie geht es weiter? Was sind die nächsten Schritte?   

Dr. Ernst Fürlinger/ Dr. Sarah Haider-Nash 
 
13.00 Uhr:   Schluss der Konferenz  
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WEITERE ELEMENTE DES PROJEKTS: 
 
18.November 2024:  Vorbereitungsseminar „Bodenschutz von unten“ in Wien, in Kooperation mit 

Fachgruppe Bodenverbrauch der Sc4F Österreich 
 

Website „Akademie der Transformation“: 
https://www.donau-uni.ac.at/akademie-der-transformation 

 
 
28. April 2025:   Workshop „Projektschmiede“, 17.00 – 20.30 Uhr 

Ort: Katholische Aktion Österreich, Spiegelgasse 3/2 (Mezzanin), 1010 Wien. 
Gemeinschaftliche Beratung von drei Projekten. 
Begrenzte Teilnehmerzahl, kostenlose Teilnahme.  
Bitte um Anmeldung bis spätestens 11. April 2025 über die Website: 
https://www.donau-uni.ac.at/akademie-der-transformation 
(unter: Projektschmiede 2025) 
 
Es werden drei Projekte für die „Projektschmiede“ von der Steuerungsgruppe des 
„Transformationsforums“ ausgewählt. Wir ersuchen um Einreichung von Projekten bis 
spätestens 17. März 2025 mit kurzer Beschreibung an: ernst.fuerlinger@donau-uni.ac.at 

 
 
Juni 2025, Wien:  Workshop – Dialog mit Verantwortlichen aus den Bereichen Politik, Administration 

und Wirtschaft zum Thema Boden Governance; Präsentation der Ergebnisse des 2. 
Österreichischen Transformationsforums (nicht öffentlich) 

 
 
Herbst 2025:  Buchpublikation, University of Krems Press 
 

Sie finden die digitale Fassung des Buches zum 2. Österreichischen 
Transformationsforum auf der Website: 
https://www.donau-uni.ac.at/transformationsforum 

 
 
 
 
Ankündigung: Das Dritte Österreichische Transformationsforum findet von 17. bis 18. November 2026 an der 
Universität für Weiterbildung Krems statt. Themenvorschläge dafür werden bei der heurigen Konferenz 
gesammelt. Wir bitten die Delegierten, ihren jeweiligen Vorschlag für das Schwerpunktthema des nächsten 
Transformationsforums in schriftlicher Form (wenn möglich mit kurzer Begründung) beim Empfang 
abzugeben.  
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